
Legende zur Zeichnung:

Die weibliche Figur c trauert. Die Striche l-k und n-m, die sich 
mit der männlichen Figur b vereinigen, zeigen, um wen sie trau-
ert. Ähnliche Striche sind in allen Fällen erforderlich, wenn auf 
der Zeichnung außer jenem Mann noch Figuren anderer Männer 
vorhanden sind. Die Striche r-s, t-u, r-u, t-s, die gewöhnlich 
zur Mitteilung gegenseitiger Liebe dienen, werden hier durch-
kreuzt von der Linie v-x-y-z, die von Punkt v ausgeht. Sie 
bedeutet ein Hindernis, welches zwischen b und c entstanden 
ist. Neben der weiblichen Figur a sieht man zwei kleine Figuren, 
das sind Figuren von Kindern. Die wellenförmige Linie d’- l, 
die von derm oberen Ende der Figur c ausgeht, besagt, dass die 
Gedanken von c bei b weilen. Eine solche Wellenlinie bedeutet 
immer etwas, was sich auf die Gedanken bezieht. Die mänliche 
Figur d sendet eine gleiche Linie aus zu der weiblichen Figur c, 
erhält aber keine Antwort. 

Der Zusammenhang ist also folgender: Du reist ab. Du wirst eine 
Russin lieben, die dir den Weg zu mir versperren wird. Ihr wer-
det Kinder bekommen und du wirst ein Familienleben genießen. 
Ich aber, stets traurig, werde nur an dich denken, obwohl hier bei 
mir ein Mann ist, der mich liebt.


